
(lkvr) Stralsund. Dr. An-
gela Merkel verabschiedete
sich am 19. 10. von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern
der Verwaltung des Landkrei-
ses Vorpommern-Rügen.
Während eines Besuches in
ihrem Wahlkreis, in dem 1990
ihre politische Karriere be-

gann, ließ die Bundeskanzlerin
es sich nicht nehmen, auch den
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung
„Auf Wiedersehen“ zu sagen.

„Viele Deutsche waren
Papst. Aber Kanzlerin waren
nur wir.“ Mit diesen Worten
begrüßte Landrat Dr. Stefan
Kerth die Kanzlerin sowie die
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Kreisverwaltung in
lockerer Atmosphäre. „Rü-
genbrücke, Breitbandausbau,
Kunstmuseum Ahrenshoop

und Darßbahn – das sind nur
einige Projekte, die die Bun-
deskanzlerin untrennbar mit
dem Landkreis Vorpommern-
Rügen verbinden – ebenso wie
die zahlreichen offiziellen jähr-
lichen Landkreisempfänge.“

Der Landrat übergab nach
seiner Rede Geschenke an die
Kanzlerin, die sie an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
sowie den schönsten Landkreis
Deutschlands erinnern sollen:
ein Bild eines Bundestagsbe-
suchs von Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern der Kreisver-
waltung bei Frau Dr. Merkel
aus dem Jahr 2007 sowie ein
Aquarell mit Zeesbooten.

„Wir haben miteinander viel
auf den Weg gebracht. Die Äl-
teren von Ihnen wissen noch,
wie es 1990 in Stralsund oder
Greifswald ausgesehen hat.
Wie wäre es ohne die Wende in
diesen Städten weitergegan-
gen?“ sagte die Bundeskanzle-
rin, rückblickend auf die ver-
gangenen 31 Jahre.

Bevor sich alle Anwesenden
für ein gemeinsames Ab-
schiedsbild mit der Kanzlerin

versammelten, richtete sie
dankende Worte an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen: "Danke für Ihre
Arbeit. Es war mir ein Bedürf-
nis, mich bei Ihnen zu verab-
schieden. Der Landkreis Vor-
pommern-Rügen ist meine po-
litische Heimat. Hier finde ich
immer wieder Bodenhaftung
und werde auch weiterhin in
den Landkreis kommen. Es
war mir eine Ehre und Freu-
de." Die Veranstaltung fand
unter Beachtung der 2G-Re-
gel statt.

324. Oktober 2021 ZEITUNG AM STRELASUND
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

BUNDESKANZLERIN BEI LANDKREIS-MITARBEITERN
In der Kreisverwaltung „Auf Wiedersehen“ gesagt

Darßer Ort: Herbstbaggerung beginnt
Die Fahrrinne zum Nothafen Darßer Ort wird wieder aus-

gebaggert. Das Baggerschiff „Lea Høj“ wird noch heute (20.
Oktober 2021) seinen Einsatzort erreichen und dann umge-
hend mit den Unterhaltungsmaßnahmen an der Hafenzufahrt
beginnen. Die Arbeiten sind aufgrund der Strömungsverhält-
nisse am Darßer Ort in der Regel zweimal im Jahr erforderlich.
Für die Baggerarbeiten sind rund zwei Wochen eingeplant.
Wieviel Sand tatsächlich ausgehoben wird und wie hoch die
daraus resultierenden Kosten sind, wird eine abschließende
Peilung nach Ende der Maßnahme ergeben.Bis zur Fertigstel-
lung des neuen Inselhafens Prerow wird der bisherige Notha-
fen am Darßer Ort mit Hilfe der regelmäßigen Baggerungen
offengehalten, damit der Seenotrettungskreuzer der Deut-
schen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger sowie in See-
not geratene Schiffe den Hafen anlaufen können.

Fahrplanänderung 
Vom 25.10.2021 bis zum

13.11.2021 erfolgt eine Fahr-
bahnerneuerung im Bereich
der Einmündung Rostocker
Chaussee/ Am Feldrain. Für
die stadtauswärts fahrenden
Buslinien sind die Passage
der Baustelle und die Bedie-
nung der Haltestelle in Rich-
tung B 105 möglich. Die Um-
leitung des stadteinwärts fah-
renden Verkehrs erfolgt über
die Ortsumgehung B 105 und
anschließend über den Grün-
hufer Bogen. Diese Sperrung
bzw. Umleitung hat für den
Busverkehr nachfolgende
Auswirkungen:
* Die Regionalbusse der 
Linien 302, 308 und 309 kön-
nen stadteinwärts die Halte-
stellen Am Feldrain, Galgen-
berg und Krankenhaus West
nicht bedienen.
* Die Stadtbusse der Linie 6
können stadteinwärts die
Haltestellen Am Feldrain
und Galgenberg nicht bedie-
nen und fahren ab Kranken-
haus West wieder den ge-
wohnten Linienweg in Rich-
tung Hafen.
Bitte beachten Sie die geän-
derten Abfahrtszeiten an den
Haltestellen. Zum Beispiel
kann in der Zeit der Bau-
maßnahme das Ostsee-Cen-
ter nicht so oft wie gewohnt
angefahren werden.

Sie suchen eine verantwortungsvolle Aufgabe in der Verwaltung?
Dann bewerben Sie sich als

Leiter/in der Organisationsabteilung (w/m/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie über die Internetseite
www.stralsund.de/stellenausschreibungen
Von hier werden Sie zum Online-Bewerbungsverfahren weitergeleitet.
Oder nutzen Sie diesen QR-Code:

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 14.11.2021 online an die Hansestadt Stralsund.
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